ö 
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Srecheint Montag, Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 

und koſter vierzehntägig ins Haus 1.25 Zlotn. Betriebs: 

ſtörungen begründen keinerlei Anpruch auf Nückerſtattung 
des Bezugs preiſes. 


Eüulrahütte⸗Siemianomwitzer Zeitung 


Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
von Laurahütte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher Unterhaltungsbeilage. 


Anzeigenpreiſe: Die 8⸗geſpaltene mm- 31. für Polniſch⸗ 
Oberſchl. 12 Gr., für Polen 15 Gr. die 3⸗geſpaltene mm- 31. 
im Reklameteil für Poln.⸗Oberſchl. 60 Gr., jür Polen 80 Gr. 
Bei gerichtl. Beitreibung ilt jede rmäßigung ausgeichloſſen 


Geſchäftsſtelle: Siemianowice (Slaskie), ulica Bytomska (Beuthenerſtraße) 2 


Fernſprecher Nr. 501 


Ar. 33 


Dienstag, den 3. März 1931 


Nationalſozialiſtiſche Erfolge 


Fernſprecher Nr. 501 


49. Jahrgang 


Das Ergebnis der Kommunalwahlen in Braunſchweig — Verluſt des Bürgertums und der Sozialdemokratie 


Su aunichmeig. Die Kommunalwahlen im Lande 

den uſchweig ſind ruhig verlaufen Von Zwiſchenfällen lie 

die deine Nachrichten vor. In der Stadt Braunſchweig hürfte 
Wahlbeteiligung von 92 Prozent am 14. September ereicht 

zent ſein. Auf dem Lande waren bis 16 Uhr 70 bis 80 Pro⸗ 
der Wähler erſchienen. 

s Endergebnis der Stadtverordnetenwahlen in der Stadt 
neun ſchweig iſt folgendes: Sozialdemokraten 
Rays (gegen Stadtverordnetenwahlen 1928: 44808) Natio 
(adde da listen 27 040 (3814), Kommuniſten 12296 
kant), Deutſche Staats partei 1427, Reichspartei der Na⸗ 
gen Mitre 154, Mittelſtandsliſte 68% (44716, Nationale 

heitsfiſte 7924. 


Die Verteilung der Sitze 


dere aunſchmeig. Die Sitze in der neuen Stadtverordneter 
fang mung gerteillen ſich nach der vorläufigen Rechnung wi: 
4% 14 Sozraldemokraten. 10 Nationalſozialiſten 
Kommunisten, Sitzte Mittelſtandsliſte 


zuſammen 7 der 


| 


(Deutſch⸗Natlonale Volkspartei und Nationale Einheitsliſte). 
Das Stärkeverhältnis iſt alſo 18 Sitze links, 17 Rechts. In der 
letzten Stadtverordnetenverſammlung hatten Sozialdemokraten 
19, Kommuniſten einen, Demokraten einen Sitz, Nationalſozia⸗ 
liſten einen Sitz, Volksrechtpartei einen Sitz und die Bürgerliche 
Einheitsliſte 12 Sitze. Bei der Wahl hatten von 115560 Wahi⸗ 
berechtigten 94124 das Wahlrecht ausgeübt. Das bedeutet eine 
84 prozentige Wahlbeteiligung. 
* 


Vrannſchweig. Zur Vergleichung mit den zu den Reich⸗⸗ 
tagswahlen im September 1930 abgegebenen Stimmen konnen 
nach dem heutigen Ergebniſſen der Kommunalwahlen die auf die 
SPD, NS DA und A Pd entfallen den Stimmen herangezogen 
werden. Es ergibt ſich nach unſerer Berechnung folgendes Bild. 
Im ganzen Freiſtadt Braunſchweig, wurden heute abgegeben für 
die SPD 113114 (gegenüber 126 972 bei der Reichstagswah' 
1930) Stimmen, NSDAP 84 570 (83 398), KPD 26 231 (21317) 
Stimmen. Die anderen Wahlvorſchläge für die Kreistage kön⸗ 
nen zum Vergleich nicht herangezogen werden. 


Vor der Wienreiſe des Außenministers 


Schobers Gruß für den Anſchluß 


nit, Vizekanzler und Außenminiſter Dr. Schober ver: 
in licht in den „Wiener Neueſten Nachrichten“ Erklärungen. 
dep en hervorgeht. daß angeſichts der Herzlichkeit der Be: 
Befunden. die das Deutſche Reich und Oeſterreich verknüpfen. der 
alg ) des reichsdeulſchen Außenminiſters in Wien um jo mehr 
Of. s Selbſtverſtändliches anzuſehen fei, als durch das Ber 
Kon nach führenden Perſönlichkeiten der beiden Länder der 

m d. ſichergeſtellt erſcheint. Der politiſche Gleichklang zwiſchen 
die Voeutſchen Reich und Oeſterreich erleichtere naturgemäß auch 
ren gelungen der beſonderen Probleme, die ſich aus der ſchwe⸗ 

ürtſchaftskriſe ergeben. welche ganz Europa verhoere. Zum 


Schluß ſprach Dr. Schober die Hofffnung aus, daß der Meinungs: 
austauſch zwiſchen den reichsbeutſchen und öſterreichiſchen Staats⸗ 
männern die Möglichkeit von Vereinbarungen geben werde, die 
den einzig gangbare. Weg aus dem derzeitigen chaotiſchen Zu⸗ 
ſtand der Wirtſchaft in Mitteleuropa eröffnen. Auch die „Neue 
Freie Preſſe“ bringt Aeußerungen Dr. Schobers, in denen er der 
Freude der öſterreich'ſchen Regierung Ausdruck gibt, Dr. Cur⸗ 
tius in Wien begrüßen zu können. Er betont weiter daß für 
Oeſterreich nur eine wrrtſchaſtspolitiſche Kombi⸗ 
nation in Frage kommen könne, in der auch für 
das Deutſche Reich Raum ſei. 


Neuer Senſationsprozeß in Moskau 


Anklagen gegen die Interventioniſten 


Unnesta u. Sonntag abend begann der Prozeß gegen das 
(Com büro des Zentralkomitees der Menſchewiken 
ar en morraten; im Verbandshauſe der Moskauer Gewerk⸗ 
let. un 200 Fabrikarbeiter, ſowie zahlreiche Vertreter der Sow⸗ 
Di der Auslandspreſſe wohnte der Verhandlung 
Bart; ie Frage des Gerichtsporfißenden Schwernik, welcher 
e Angeklagten angehören, beantworteten dicſe: Wir ge⸗ 

usch T Ruſſiichen Sozial demokratiichen Arbeiterpartei der 
witen an. Auf Antrag der Staats anwaltſchaft werden 


u bericht Kondrjiatiefi, Ramiin, Laritſcheff, 
een Netrajofi und Sheludtoif als Zeugen 
2 A 

„. Angeklagten betennen ſich ſchuldig 
des Pant Im Prozeß gegen die Mitglieder des Unionbüros 
een omitees der Menichewiten haben, wie die Telegra⸗ 


r Sn. der Sowjetunion nach pierſtündiger Verleſung 
Bench: ift ſich alle Angeklagten auf die Frage des Vor⸗ 
amtlichen erhobenen Beſchuldigungen anerkannt 


Jra 5 
v öſiſch· engliſche Flottenbeſprechung 
N en wi Zwiſchen den jranzd'iimen und der eng⸗ 
nal Bor iniſtern Fand Sonntag nachmittag um 15 Uhr am 
Zeit du eine Aussprache ftatt. bie bis 18.0 Uhr frarzs⸗ 
Wente; ite. Die zwiſchen den Ankenminiſtern und Mar 
Adigun Frankreichs. Englands und Italſens erzielte Ber» 
erten tts, mie Vapas berichtet. ven ihnen den drei 
Regierungen zur Nakiiizierung empfohlen werden. 

* 


Paris 
Penentan m 19 Uhr franzöſiſcher gelt haben Brland und 
0 u den italieniſchen Außenminiſter Grandi ein Te⸗ 


= i 83 in dem fie ihr gemeiwames Einveritimdnis 
kicltalieniſch om getroffenen Vereinbarungen feſtſtellen 


e Halten Regierung für loyale und freundſchaft⸗ 
— and danken und ihre Be eitſchaft erklären. die er⸗ 

Viniaun ngen ihren bezw. den intereſſierten Regierungen 
a 3 vorzulegen Die Eihumg in Quai d Orſay iſt 


Neues Auifengold für die Reichsbank 
Berlin Wie WIB-Handelsdienft erfährt, hat die Auf. 
ſiſche Staatsbank eine neue Goldſendung im Werte 
von mehr als 20 Millionen Reichsmark zum Vorſand 
an die Reichsbank gebracht. Mit dieſer neuen Sendung erreichen die 
ruſſiſchen Goldſendungen ſeit Beginn d. Is. einen Betrag 
von mehr als 80 Millionen Reichsmark. 


Der Kampf um den Panzerkreuzer „5“ 

Berlin. Die nächſten Wochen bringen im Reich bedeutungs⸗ 
volle Entſcheidungen. Beſonders wird, nachdem durch den Aus⸗ 
zug der Redjisparteien aus dem Reichstag, die Sozialdemokraten 
und Kommuniſten über die Mehrheit verfügen, die Verabſchiedung 
des Wehreatats zu einem Kriſenpunkt, vor allen Dingen, weil 
er die erſte Rate für den Bau des Panzerkreuzers B enthält. 
Brüning iſt anſcheinend gewillt, die Bewilligung des Panzer⸗ 
kreuzerbaues zu einer Kabinettsfrage zu machen, und für den 
Fall der Ablehnung, die Etats mit Hilfe des § 48 in Kraft zu 
fegen. Auch die Frage der Auflöſung und Neuwahl des Reichs⸗ 
tages iſt bereits aufgeworfen worden. 

In dieſer Situation ſuchen Nationalſozialiſten und Deutſch⸗ 
nationale auf der einen, Kommuniſten auf der anderen Seite, 
beide aber unterſtützt von den Großunternehmern, im Trüben 
zu fiſchen. Es iſt unmöglich, alle Falſchmeldungen im einzelnen 
zu dementteren. Feſtgeſtellt aber ſei, daß alle Nachrichten über 
heftige Auseinanderſetzungen in der ſozialdemokratiſchen Reichs⸗ 
tagsfraktion, die zu ſtürmiſchen Zuſammenſtößen geführt haben 
ſollen, ebenſo falſch ſind, wie die Mitteilung, daß die Haltung 
der ſozialdemokratiſchen Fraktion zum Panzerkreuzer B bereits 
völlig geklärt und ſeine Annahme in jeder Beziehung geſichert ſei. 
Bisher hat ſich die Fraktion lediglich in zwei Sitzungen ein⸗ 
gehend mit der geſamten politiſchen Lage beſchäftigt. Selbſtver⸗ 
ſtändlich ſtand die Frage des Panzerkreuzers B mit im Vorder⸗ 
grund der Diskuſſion. Beſchlüſſe ſind aber noch nicht gefaßt wor⸗ 
den. Das war auch weder möglich noch notwendig. Die Beratung 
des Wehretats im Reichshaushaltsausſchuß wird erſt Mitte der 
nächſten Woche beginnen. Inzwiſchen werden die Beſprechun⸗ 
gen mit der Reichsregierung fortgeſetzt. Dabei wird aber nicht 
nur über den Wehretat, ſondern über alle ſchwebenden politiſchen 
Fragen geſprochen, alſo auch über die Fragen der Sozial⸗ 
politik, der Agrarzölle uſw. Eine neue Sitzung der ſozialdemo⸗ 
kratiſchen Fraktion iſt für Montag abend in Ausſicht genommen. 


Noch keine Einigung Englands mit Gandhi 

Neu⸗Delhi. Zwiſchen dem Vizekönig und Gandhi 
fanden erneut zwei lange Beſprechungen ſtatt. Die Verhand⸗ 
lungen haben fedoch noch zu keinem Askommon geführt. Sie 
werdon am Dienstag weitergeführt werden. 


Einigkeit zwiſchen den Deutichnationalen 
und den Nationalfozialiften 

Berlin. Die Vertreter der Reichstagsfraktionen der NS DA 
und der DNVP hielben am Sonntag in Berlin eine gemein⸗ 
ſchaftliche Beſprechung ab, an der auch die aus der Bauern partei 
ausgeſchiedenen Abgeordneten teilnahmen. Die Beratungen er⸗ 
gaben, wie der Montag meldet, die allgemeine Uebereinſtim⸗ 
mung in der Beurteilung der parlamenterijchen Lage und volle 
Einmütigkeit über die zu ergreifenden. weiteren politi⸗ 
ſchen Maßnahmen. 


— 


— 
Reiſe 
Vor der Abfahrt in Berlin 


rat Bratmann⸗Brodowski und Geheimrat Kaſtl vom Reichsverband der deutſchen Induſtrie. 


deutſcher Induſtrieller nach Rußland 


Von links nach rechts: der Handelsvertreter der Sowjet⸗Union in Berlin, Ljubim ow, Botſchafts⸗ 


Ganz rechts: Geheimrat 


Conrad von Borſig. — Auf Einladung der ruſſiſchen Regierung ſind zahlreiche deutſche Induſtrielle zum Studium der wirt⸗ 
ſchaftlichen Verhältniſſe in Sowjet⸗Rußland nach Moskau abgereiſt. 


Saurabütte u. Umgebung 


Ehrung eines Prieſterjubilars. 

Aus Anlaß des 25 jährigen Prieſterjubiläums des hochw. 
Biſchof Filetzek (ein Laurahütter Kind) fand am geſtrigen Sonn⸗ 
tag in der St. Antoniuskirche ein feierliches deutſches Hochamt 
ſtatt, welches von vielen. Gläubigern beſucht war. m. 


Silberne Hochzeit. 

⸗o⸗ Der auch in Siemianowitz ſehr gut bekannte Gaſtwirt 
und Grundbeſitzer Eduard Gryzak in Przelaika feierte am ver⸗ 
gangenen Freitag mit ſeiner Ehefrau Marie, geb. Chorzela, das 
Feſt der ſilbernen Fochzeit. Wir gratulieren nachträglich. 


Beſitzwechſel. 
⸗o⸗ Die an der Chauſſee Bittkow— Michalkowitz gelegene 
Beſitzung des Dziuba iſt vom Kreis⸗Ausſchuß angekauft worden. 


Holt die Verkehrskarten ab. 

:0: Das Polizeikommiſſariat in Siemianowitz macht be⸗ 
kannt, daß die neuen Verkehrskarten für das Jahr 1931 daſelbſt 
abzuholen ſind. Alle diejenigen, die ihre Verkehrskarten noch 
nicht erhalten haben werden darauf aufmerkſam gemacht. im 
eigenen Intereſſe ihre Karte abzuholen. 


Standesamtnachrichten. 

Vom 21. bis zum 27. Februar wurden am hiesigen Standes⸗ 
amt 26 Neugeburten gemeldet, davon 17 Knaben und 9 Mädchen. 
Geſtorben ſind in derſelben Zeit: Kolodziej M., Begrulla J., Ro: 
lodziej P., Wyrwas J., Howanski J., Meisner A., Wihary F. und 

ir 


Nadka M M. 
Sanitätskurſus. 
⸗o⸗ Die hieſige Sanitätskolonne veranſtaltet ab 1. März d. 
Is., einen 3 monatigen Sanitätskurſus für Anfänger. Derſeſbe 


findet an jedem Freitag in der Zeit von 7—9 Uhr abends und 
jeden Sonntag in der Zeit von 2—4 Uhr nachmittags ſtatt. 
Meldungen zu dieſem Kurſus werden noch an den genannten 
Tagen vom Vorſtand entgegengenommen. 


Eine Zeitungsausträgerin überfallen. 

Am Sonnabend nachmittags wurde eine Zeitungsausträgerin, 
die die Abonnementsgelder einkaſſierte, von zwei jungen Burſchen 
überfallen und des Geldes in Höhe von 10 Zloty beraubt. Die 
beiden Rowdies entkamen unerkannt. m. 


Selbſtmord. 

Vor nicht langer Zeit berichteten wir über den Selbſtmord 
eines Jugendlichen und ſchon wieder nahm ein 18 jähriger junger 
Mern, und zwar der Kaufmannsgehilfe Emil Lewkowitz von der 
Beuthenerſtraß 34 durch Erſchießen ſein Leben. Das Motiv der 
Tat iſt unbelaunt: Schon ſeit längerer Zeit trug ſich der junge 
Mann mit Selbſtmordgedankon herum. Sonnabend nachts führte 
er nun den Plan aus und ſtarb darauf. Die Leiche iſt in die 
Leichenhalle des Hüttenlazaretts überführt worden. m. 


Das Perſonenauto im Chauſſeegraben. 

:0: Auf der Chauffee zwiſchen Siemianowitz und Chorzow 
geriet das Perſonenauto Sl. 9121 infolge der Glätte ins Schleu⸗ 
dern und ſtürzte in den Chauſſeegraben. Das Perſonenauto 
wurde leicht beſchädigt. Perſonen ſind zum Glück bei dieſem 
Autounfall nicht verletzt wrden. 


Es wird nicht abgebaut. 

Wie wir aus zunetlälfiger Quelle erfahren, wird die Verwal⸗ 
tung der Richterſchächte vor der Hand von weiteren Arbeiter⸗ 
entlaſſungen Abſtand nehmen. Wir können dieſen Schritt nur 
ren. denn das Heer der Arbeitsloſen iſt wahrhaftig nicht 

ein. nr. 


Generaldirektor Kiedron tritt zurück. 

⸗o⸗ Wie die polniſchen Blätter melden, tritt der General. 
direktor der Vereinigten Königs⸗ und Laurahütte A.⸗G., Mini⸗ 
ſter a. D. Kiedron von ſeinem Peſten zurück. Die Urſache des 
Rücktritts jell darin zu ſuchen fein, daß ſich zwiſchen Kiedron 
und der Zentrale des Unternehmens in Berlin Meinungsver⸗ 
ſchiedenheiten ergeben haben. Generaldirektor Kiedron, der im 
Schloß Siemianowitz wohnt, befindet ſich z. Zt. auf einem Er⸗ 
holungsurlaub. 


Uebernahme der Chauſſee Siemianowitz⸗Baingow durch 
den Kreis. 

⸗o⸗ Die Chauſſee von Siemianowitz nach Baingow, die der 
Vereinigten Königs⸗ und Laurahütte gehört, ſoll vom Kreisaus⸗ 
ſchuß übernommen werden. Die Uebernahme iſt jedoch abhän⸗ 
gig von der Genehmigung der Wojewodſchaft und der Bewilli⸗ 
gung eines langfriſtigen Kredites für die Unterhaltung dieſer 
Chauſſee. 


Sonnabend, den 28. Februar 
früh 21/ Uhr verschied nach kur- 


Aufgebot | 


Es wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht. 
daß 1) der Ziegeleiarbeiter Karl Hermann Wei⸗ 


Wohltätigkeitsaufführung. 

Der katholiſche Jugend⸗ und Jungmännerverein St. Aloiſtus 
piianjtaltet am Sonntag, den 8. März eine Theateraufführung. 
Zur Aufführung gelangt ein Schauſpiel von W. Webel in ſechs 
Akten, betitelt: „Solang dein Mütterlein noch lebt“. Die The⸗ 
ateramateure des obengenannten Vereins haben ſchon öfter den 
Beweis geliefert, daß ſie es nortrefflich verſtehen, das Publikum 
zu unterhalten. Aus diesmal dürfte ihnen der Erfolg beſchieden 
ſein Um den Andrang an der Abendkaſſe zu vermeiden, werden 
Billetts in Vorverkauf beim Herrn Kaufmann Koſtka auf der 
ul. Sobiestiego verabfolgt. Der Reinertrag aus dieſer Veran⸗ 
ſteltung iſt für die Jugendpflege beſtimmt. ; m. 


Generalverſammlung des St. Vinzenzverein an der 


Kreuzkirche. 

Die diesjährige Generalverſammlung des St. Vinzenzver⸗ 
eins an der Kreuzkirche, welche im kathobliſchen Vereinshausſaal 
ſtattfand, erfreute ſich eines zahlreichen Beſuches. Nach der Be⸗ 
grüßung durch den Geiſtlichen Rat Herrn Kozlik berichteten die 
Vorſtandsmitglieder über die Tätigkeit im verfloſſenen Jahr. 
Wie aus den Berichten zu erſehen war, war dieſe eine äußerſt 
rege Es war gewiß nicht leicht, in der Zeit der ſchweren Wirt⸗ 
ſchaftsmiſere dies zu erfüllen, was man ſich zum Ziel ſetzte. Trotz⸗ 
dem muß man anerkennen, daß es dem Vorſtand ſehr gut gelang, 
das Vereinsſchiff zwiſchen den vielen Klippen hinwegzuleiken. 
Nach der Berichterſtattung wurde dem gelamten Vorſtand die 
Entlaſtung erteilt. Statutengemäß dürfle der Vorſtand erſt alle 
zwei Jahre gewählt werden. Da jedoch die 1. Vorſitzende, Frau 
Kaufmann Klysz ihr Amt niederlegte, waren Neuwahlen unbe: 
dingt notwendig. Aus dieſen gingen hervor: 1. Vorſitzende: Frau 
Schewiola: 2. Vorſitzende: Frau Kochanowski: Kaſſieverin: Frou 
Hintringer; Schriftführer: Frl. Schneider. In dieſem Monat 
kann die Schriftführerin Frl. Schneider auf eine zehnjährige Tä⸗ 
ligkeit im Vorſtand zurückblicken. Die Jubilarin war in ihrer 
Arbeit ſtets ein Vorbild und erwarb ſich dadurch im Verein die 
größten. Sympathien. Zum Schluß wurde noch eine Sammlung 
vorgenommen, die mit einem guten Erfolge endete. Ein Gebet 
beichloß die diesjährige Generalverſammlung. „ m. 


Die Neit⸗Saiſon hat begonnen. 

Die diesjährige Reitſaiſon eröffnete der Schleſiſche Reit⸗ 
klub mit einem internen Turnier, welches am Sonnabend nach⸗ 
mittags in der gedeckten Reitbahn im Schloßpark Siemianomi⸗z 
vom Stapel ging. Der Einladung des Schleſiſchen Reitklubs 
haben eine große Anzahl Gäſte Folge geleiſtet, jo daß der ner⸗ 
hältnismäßig geringe Zuſchauerraum drückend beſetzt war. Die 
Fülle gab den Beweis, daß das Intereſſe für den Reitſport en 
Schleſien dauernde Fortſchritte macht. Zum Austrag gelangten 
drei Konkurrenzen. Die gebotenen Leiſtungen waren hervorra- 
gend und befriedinten die vielen Zuſchauer vollkommen. Nach⸗ 
ſtehen die Ergebniſſe: 

Gehorſamſt⸗Reiten: Auf der Bahn erſchienen 4 Gäule. Den 
erſten Preis errang Herr Grabianowski auf der „Jaſpis“. Herr 
Lamprecht errang auf der „Baraton“ den zweiten Preis. Den 
dritten Preis konnte Frau Schön auf der „Lady“ erringen. 

Hindernis⸗Reiten: (Leichte Konkurrenz.) Neun Hinderniſſe 
bis 1 Meter Höhe und 2 Meter Breite. Tempo 320 Meter auf 
die Minute. 1. Preis „Bulla“ (Herr Swiderski). 2. Preis 
„Fedor“ (Herr Micrzejewski). 3. Preis „Palma“ (Herr Schön). 

Hindernts⸗Reiten: (Mittlere Konkurrenz.) 11 Hinderniſſe 
bis 115 em Höhe, und 250 cm Breite. Tempo 350 Meter in einer 
Minute. Hier dominierte Herr Grabianemski, der, die erſten 
drei Preiſe mit „Figaro“ (1. Preis], „Jaſpis“ (2. Preis) und 
„Dandis“ (3. Preis) erringen konnte. m. 


Gokkesdienſtordnung: 


Katholische Pfarrkirche Siemianowitz. 
Dienstag, den 3. März. 
Meſſe für verſt. Johann Joniec und Eltern. 
. hl. Meſſe für. Marie Chlopowski. 
hl. Meſſe für verſt. Eltern und Geſchwiſter Meinuſch. 
Kath. Pfarrkirche St. Antonius, Laurahütte. 
Dienstag, den 3. März. 
6 Uhr: hl. Meſſe mit Kondukt für verſt. Agnes Kucharczyk. 
6% Uhr: als Dank für erhaltene Geſundheit. 
Evangeliſche Kirchengemeinde Laurahütte. 


Dienstag, den 3. März. 
Uhr: Kirchenchor. 


. bl. 
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Verantwortlicher Redakteur: Reinhard Mai in Kartowitz. 
Drud u. Verlag: „Vita“, naklad drukarski. Sp. 2 „gr. odp 
Katowice. Kosciuszki 29 


zem Krankenlager mein lieber gelt, geb. am 4. September 1909 zu Bern⸗ 
Gatte, unser guter Vater, Schwie- ſtadt Kreis Oels. wohnhaft in Wilkau Kreis 
G ß d Uh 8 t | Namslau in Schleſien. Jede 
ger-, Groß- un rgroßvater 9D) Die Landarbeiterin Pauline Magdalena Anzeige 
2 Nieſporek, geb. am 26. Mai 1907 zu findet durch 
Ile ander LI ensd Laurahütte Kreis Kattowitz, wohnhaft in diese Zeitung 
Laurahütte den besten 


im Alter von fast 82 Jahren. 
Siemianowice, den 2. März 1931 


Im Namen aller trauernden Hin- 
terbliebenen 


Berthn Ligensd, geb. Langfeld 
als Gattin 
Beerdigung: Mittwoch, den 4. März 
vorm. 8½ Uhr vom Trauerhause ul. Pia- 
stowska Nr. 7. 


rr 
Volles blühendes Ausſehen 


und ſchnelle Gewichtszunahme durch Kraftnähr⸗ 

pulver „Plenuſan“. Beſtes Stärkungsmittel für 

Blut, Muskeln und Nerven. 1 Sch. 6 21, 4 Sch 29 21 
Ausführl. Broſchüre Nr. 6 koſtenfrei. 


Dr. Gebhard 4 Eon. Danzig. 


amt vorzulegen. 


die Ehe miteinander eingehen wollen. 
Einſprüche ſind innerhalb 14 Tage nach Er: 
ſcheinen dieſer Nr. dem unterzeichneten Standes⸗ 


Wilkau Kreis Namslau Schl., 27. F br. 1931 
Das Breuſſiſche Standesamt 


Erfolg 


Hillmann 


— ———— — — —n 


Aus der Wojewodſchaft schleſien 
Die Koſten des Angezeigten 


Wer muß ſie tragen? au 
Wer angezeigt und verurteilt iſt, hat außer ua A 
iten des Verfahrens auch jeine eigenen zu tragen. Da des 
allgemein bekannt. Aber die weitaus größere Anzahl aten, 
Anzeigen endet mit einer Verurteilung des Angezeig en 
ſondern mit einer Einſtellung der behördlichen Ermittlung „ 
Das liegt zum Teil daran, daß häufig Anzeigen erid delt 
bei denen es ſich um zivilrechtliche Streitigkeiten han ge 
füt die ber Prozeßrichter zuſtändig üt, oder das gene 
Verhalten fällt unter kein Strafgeſetz oder die Bew 
mittel reichen bei Beſtreiten des Beſchuldigten nicht bal 
Mitunter gehen auch Anzeigen ein, die iih. ſpäter er 
gänzlich unbegründet, als Nacheakte herausſtellen. za 
hin kann die Anklagebehörde in der Regel die Anzeige "pe 
von vornherein zu den Akten legen, ſondern muß den ie 
ſchuldigten wenigſtens mal hören. Schon wenn fie mi zy, 
ſer Vernehmung den Amtsvorſteher oder die ſtädtiſche pie | 
ei beauftragt, werden dem Beſchuldigten Unkoſten durch ſe⸗ 
Wahrnehmiz des Termins entſtehen. Reiſekoſten 10 15 
zwar in der Regel weg, weil in dieſen Fällen der Term eig 
ort gleichzeitig auch det Wohnort des zu Vernehmenden 1 gr 
wird. Aber es bleiben die durch die Zeitverſäumnis 9. 
urſachten Koſten, Verdienſtausfall, Koſten für die Veri 
tung im Geſchäft uſw. Wird nun gar das Gericht um 5 
verantwortliche Vernehmung des Angezeigten erſuch gh 
lommen, wenn der Beſchuldigte nicht gerade am Gert 4 
ort wohnt, die unter Umſtänden nicht unerheblichen Nei, 
koſten noch dazu. Wer erſetzt nun dieſe Koſten dem Eil 
zeigten, wenn das Ermittlungsverfahren mit einer age 
tellung endet, wenn es alſo garnicht erſt zur Anfl 
erhebung kommt? ze 
Die weit verbreitete Anſicht, die genannten Kojten DA 
die vernehmende Behörde, alſo Polizei oder Gericht, zu „ug 
ſetzen, iſt unrichtig. Das Gericht bezahlt zwar die Untoll 
der Zeugen, aber nicht die des unſchuldig Angezeigt 
Auch die Staatsanwaltſchaft iſt zur Auftentragung 5 
e 
Se 
bes 


uh, 


verpflichtet. Es gibt niemanden, an den ſich 
ſchuldigte halten könnte, er ſelber (rägt ſeinen Verluſt. 
mag in vielen Fällen unbillig ſein, entſpricht aber. 
geltenden Recht. Nur wenn ein Ermittlungsverfa 
durch eine wider beſſeres Wiſſen gemachte oder auf 6. 
ber Fahrläſſigkeit beruhende Anzeige veranlaßt worden 
können nach Anhörung des Anzeigenden dieſem die 
Beſchuldigten erwachſenen Koſten auferlegt werden 1 

Weſentlich beſſer in dieſer Beziehung ſteht der Sir 
gezeigte, gegen den die öffentliche Klage erhoben iſt. DIE 
wird er freigeſprochen oder außer Verfolgung geſeht, u 
können die ihm erwachſenen notwendigen Auslagen bal, 
Staatskaſſe auferlegt werden. Aber wie geſagt, es 
das geſchehen, ein Rechtsanſpruch beſteht nicht, Außer 10 
find erſetzbar nur die notwendigen Auslagen, nicht alſo a 
der entgangene Arbeitsverdienſt. 


Neue Gerüchte über den Rücktritt des ſchleſiſch⸗ 
Vojewoden 

Die „Polonia“, die nun ſchon reichlich oft über die 1 
rufung des Wojewoden Grazynski zu berichten wußte, will f} 
aus ganz ſicherer Quelle erfahren haben. daß der Wojewod' 4, 
allernächſter Zeit ſein Rücktrittsgeſuch ſelbſt einreichen 111 
Die größten Schwierigkeiten bereite nur die Frage der d 
ſolgerſchaft, die infolge der verworrenen politiſchen und 100 
ſchaftlichen Verhältniſſe nicht leicht zu löſen ſei. Als Nachf 17 
wird der Lemberger Wojewode Nakoniecznikoff, der durch 7 
„Pazifizierungsmethoden“ gegenüber der ukraintſchen 
rung bekannt iſt, genannt. 


Neue Volkszählung in Polen m 
De erſte Voltszählung in Polen fand bekanntlich im I 
1021 patt. Im laufenden Jahre fol nun wieder eine allgemk 
Volkszählung durchgeführt werden, die mit der Regiſtriel 
ſämt'icher industriellen Betriebe und Ladwirtſchaften verbul 
iſt. Als Volkszählungskommiſſare kommen in erſter Reihe 
Lehrer der Volksſchulen in Frage. Es iſt jedoch vorgeſehen. . 
auch Schüler der höheren Klaſſen der Mittelſchulen zur Mit 
beit herangezogen werden ſollen. zoll 
Gegenwärtig wird als erſte Vorbereitung zu der a 
zählung das Verzeichnis der Ortſchaften Polens einer ge 
Prüfung unterzogen, da das Ortſchaftenverzeichnis vom Ku 
1921 bereits veraltet iſt und zahlreiche Mäng I aufweiſt. 
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